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BROADCAST   Die neue Platte: Historische Schätzchen

Künstlerisch wertvolle Aufnahmen vergangener Zeiten

[...] In Deutschland sind es vor allem die Label Orfeo und Audite, seit einigen Jahren

auch Profil Edition Günter Hänssler und Hänssler Classic, die in Koproduktion mit

den Rundfunkanstalten deren Archive auswerten und künstlerisch besonders

wertvolle Interpretationen auf CD veröffentlichen. Zusammen mit dem

Österreichischen Rundfunk hat Orfeo in der Reihe "Festspieldokumente" seit den

80er-Jahren annähernd 200 CDs mit Live-Mitschnitten von den Salzburger

Festspielen veröffentlicht. Fast alle Künstler mit Rang und Namen in der Welt der

klassischen Musik sind hier vertreten. Mit einem ganzen Stapel von

Neuveröffentlichungen weckt Orfeo in diesem Herbst die Neugier von Sammlern, die

das Besondere suchen, die vielleicht sogar das ein oder andere hier dokumentierte

Konzert in Salzburg selbst miterlebt haben - etwa eines der Orchesterkonzerte mit

Bruno Walter, Leonard Bernstein, Raffael Kubelik oder Lorin Maazel, einen der

Liederabende mit Nicolai Gedda oder Elisabeth Schwarzkopf, vielleicht auch einen

der bejubelten Auftritte der Pianisten Edwin Fischer oder Géza Anda.

Anda eröffnete das Konzertprogramm der Salzburger Festspiele 1965 mit einem

außergewöhnlichen Chopinabend. Er spielte alle Préludes op. 28 sowie die Etüden

op. 10 und op. 25. In den Salzburger Nachrichten war danach unter anderem zu

lesen:

"Dieser Chopin-Abend brachte es insgesamt - mit den stümrisch erklatschten

Encores - auf über fünfzig Kompositionen des Meisters. So bleibt zu guter Letzt nur

noch einmal den Hut zu ziehen vor seinem Interpreten. Géza Anda ist einer der

großen Chopin-Spieler und die Geschichte wird ihn nach Cortot als solchen

annehmen."

Die Etüden op. 10 hat Géza Anda übrigens nie in einer Studioaufnahme vorgelegt.

Dieser Mitschnitt aus Salzburg von 1965 ist seine einzige Aufnahme des Zyklus', die

hier erstmals auf CD erscheint:

"Frédéric Chopin

Etüde op. 10 Nr. 5 Ges-Dur

Géza Anda (Klavier)

LC 08175 Orfeo CD C 824 102 B"

In seiner historischen Reihe "Legendary Recordings" hat das Label Audite in den
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vergangenen Monaten erneut eine ganze Reihe von künstlerisch wertvollen

Aufnahmen aus Archiven des ehemaligen RIAS auf CD herausgebracht, unter

anderem Orchesterlieder von Richard Wagner und Richard Strauss mit Kirsten

Flagstadt sowie rare Klavieraufnahmen mit den Pianisten Solomon Cutner und

Wilhelm Backhaus. Von besonderem Interesse ist ein diskografisches Großprojekt,

das dem Dirigenten Hans Knappertsbusch gewidmet ist. Auf fünf CDs liegen bei

Audite jetzt sämtliche Aufnahmen vor, die der Dirigent Anfang der 50er-Jahre mit den

Berliner Philharmonikern für den RIAS einspielte. Einige dieser Aufnahmen kursieren

bereits als nicht autorisierte Raubpressungen. Für die Veröffentlichungen von Audite

wurden ausschließlich die Originalbänder verwendet und mit größter Sorgfalt

digitalisiert. So sind diese Aufnahmen in einer nie dagewesenen Klangqualität zu

hören. Anfang der 50er-Jahre, vor der Ära Karajan, arbeitete Knappertsbusch noch

einmal intensiver mit den Berliner Philharmonikern zusammen. Die RIAS-Aufnahmen

zeigen ihn als souveränen Sachwalter der großen Sinfonik von Haydn, Beethoven,

Schubert und Bruckner, aber auch als einen genussvollen Dirigenten von leichterer

Musik, etwa von Johann Strauss. Die Edition erlaubt außerdem einen interessanten

Interpretationsvergleich der 9. Sinfonie von Anton Bruckner, die in einer Studio- und

in einer Live-Einspielung dokumentiert ist:

"Anton Bruckner

Aus: Sinfonie Nr. 9

2. Satz: Scherzo (Bewegt, lebhaft)

Berliner Philharmoniker

Leitung Hans Knappertsbusch

CD 1 Track 002

LC 04480 Audite CD 21405"

Die Neue Platte im Deutschlandfunk - Es wurden Veröffentlichungen aus dem

Bereich "Historische Aufnahmen" vorgestellt, die bei EMI Classics, Sony Music, West

Hill Radio Archives, Orfeo und Audite erschienen sind. Die Sendung ging zu Ende

mit einem Ausschnitt aus dem Scherzo der Sinfonie Nr. 9 von Anton Bruckner in

einer Einspielung mit den Berliner Philharmonikern unter Hans Knappertsbusch. Die

Sinfonie ist bei Audite in einer Editon sämtlicher Aufnahmen erschienen, die

Orchester und Dirigent Anfang der 50er-Jahre für den RIAS einspielten.
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